
Die Herren von Rodank – ein bedeutendes Ministerialengeschlecht

Arnold IV von Rodank
Arnold von Rodank (IV) war einer meiner Vorfahren. Er war verheiratet mit Agnes, 
geborene von Velthurns, eine Tochter des Wilhelm von Velthurns.
Arnolds Vorfahren stammten – über seine Mutter Mathilde von Hohenburg 
(Hechenberg), eine Witwe Taufers und (in 2. Ehe) Herrin von Rodank – vom 
deutschen Adel ab. Arnold (IV) von Rodank hatte mit seiner Frau Agnes von 
Velthurns mehrere Söhne und Töchter. Eine der Töchter war Mathilde, auch 
Mechthild genannt. Jene Mathilde heiratete Reimbert von Völs. Sie waren die Eltern 
von Heinrich, Wilhelm (genannt Velis) und Arnold von Völs.  
Die Großmutter mütterlicherseits des Arnold (IV) von Rodank war Adela von 
Orlamünde. Deren Eltern wiederum waren Siegfried I. von Weimar-Orlamünde und 
Gertrud von Northeim.
Arnold von Rodank war einer der größten Wohltäter für das Kloster Neustift, das  
nahe der Stadt Brixen liegt. Seine Beziehungen reichten bis zum Hochstift in Brixen 
(Südtirol), wo er hohes Ansehen genoss. Im Jahr 1233 wurde er Oberkämmerer beim
Bischof Bruno von Brixen (von Kirchberg).


